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Ideensammlung zur Würdigung des Künstlers Janosch in Bad Zwischenahn 

Sachverhalt: 
 
Bezug genommen wird auf den Antrag der SPD-Fraktion vom 10.3.2021, der als Anlage 
beigefügt ist. 
 
Der Künstler „Janosch“ kam als Kind nach Bad Zwischenahn und hat mehrere Jahre seines 
Lebens in Bad Zwischenahn verbracht. Sein bekanntestes Werk ist das Buch „Oh wie 
schön ist Panama“. In einem Fernsehbeitrag gab er preis, dass das Einraumhaus im Frei-
lichtmuseum Bad Zwischenahn als Vorbild für das Haus vom Tiger und Bären gilt. Daher 
gibt es Überlegungen, mit den Figuren in Bad Zwischenahn an Janosch zu erinnern. 
  
In dem Buch gehen der Tiger und der Bär auf die Suche nach Panama, weil sie glauben, 
dort das Paradies zu finden. Nach einigen erlebten Abenteuern kommen sie wieder bei 
ihrem Haus an, in dem Glauben, jetzt in Panama, dem schönsten Ort der Welt zu sein. In-
sofern steht Panama, bzw. das Einraumhaus in Bad Zwischenahn, für den schönsten Ort 
der Welt. Dies gilt es zu nutzen. 
 
Grundsätzlich muss das Thema „Janosch“ im Kurpark bzw. in Bad Zwischenahn einen für 
Bad Zwischenahn imagebildenden Charakter haben und zur strategischen Ausrichtung 
passen. Seit den späten 70er Jahren sind Kinder mit den Janosch-Geschichten aufge-
wachsen, Ältere kennen die Figuren vom Vorlesen oder aus Filmen. Die Janosch-Figuren 
sprechen daher Personen jeden Alters an, Groß und Klein können sich mit diesen Figuren 
identifizieren. 
  
In erster Linie sollte sich „Janosch“ im Bereich des Strandparks wiederfinden, da hier auch 
die räumliche Nähe zum Einraumhaus gegeben ist. Dort könnte an eine Neugestaltung des 
Spielplatzes gedacht werden. Insbesondere der Spielbereich Richtung Wasser hin könnte 
sich zu einem Janosch-Spielplatz oder Panama-Spielplatz entwickeln. Ideen hierfür wären 
eine Schaukel-Tigerente, ein kleines, selbst zu ziehendes Floß (z.B. mit Ketten befestigt), 
ein Häuschen, ein Kletterbaum, vielleicht eine Bank, die an das Kuschel--Sofa erinnert. 
  
Fotomotive/Selfie-Punkte mit den Hauptdarstellern aus dem Buch (Tiger, Bär und Tigeren-
te) sollten so aufgebaut werden, dass Groß und Klein Fotos mit den Figuren machen möch-
ten. Im Hintergrund sollte möglichst das Zwischenahner Meer zu sehen sein. Diese Fotos 
können dann weiterverschickt werden. 
  
Schön wäre auch, wenn der Bootsverleih Tigerenten-Boote ins Repertoire aufnehmen 



könnte.  
 
Interaktiver (?) „Erlebnispfad“ nach Panama (Panama-Weg): 
 

 Es sollte eine kleine „Erlebnispfad“-Runde durch den Kurpark geben. Die Touren 

könnten als Quiz angelegt werden, so dass der Weg spannend begehbar ist. Einfa-

che Quiz-Module (z.B. über das in der Touristik bereits eingesetzte Programm Out-

dooractive) ermöglichen ein leichtes Anlegen einer solchen Route. Man wird von 

Punkt zu Punkt navigiert, die Fragen öffnen sich erst, wenn man an dem Punkt an-

gekommen ist. Erst wenn man an einer Station die dort gestellte Frage richtig be-

antwortet, bekommt man einen Teil des Lösungswortes mitgeteilt und der Weg zur 

nächsten Station wird freigeschaltet. Wer am Ziel ankommt, kann das vollständige 

Lösungswort zuschicken und an einer Verlosung teilnehmen. 

 

 Alternativ oder zusätzlich können Schilder aufgestellt oder auch „Hörstationen“ in-

stalliert werden. Hier könnte man mit den bekannten Stimmen aus den Janosch-

Filmen kleine Geschichten und Hinweise einsprechen lassen.  

 

 

 Mögliche kleine Familien-Route: 

  

o Beginn am „Panama-Spielplatz“ mit Spielgeräten und Fotomotiven 

o Am Ententeich macht die Tigerente Station. Eventuell könnte diese auch in 

einem Bilderrahmen platziert werden. 

o Der Weg geht dann durch den Kurpark und über die nächste Brücke zurück 

zum Spieker. Beim Spieker hatte der Vater von Janosch seinen Eiswagen 

stehen. Von hier aus ist Janosch häufig zusammen mit seinem Vater gestar-

tet, um Eis zu verkaufen, somit ebenfalls ein markanter Punkt, auf den man 

hinweisen könnte.  

o Anschließend geht es weiter an der Mühle vorbei und wieder zurück zum 

Einraumhaus – Endziel. Dieser Wege wäre dann der “Panama-Weg”. 

Eine erweiterte Runde könnte auch naturkundliche Themen und die Janoschs Stationen in 
Bad Zwischenahn mit aufgreifen: 
 

 Ente – Entenpadd 

 Frosch – Moor Kayhausen 

 Tigerwald -  Dreibergen 

 Bär - Thema Bienen/Insektenhotel 

 Wohnhaus Ortszentrum 

 Erstes Wohnhaus Kayhausen 

Wichtig ist, das Thema Janosch auch in die weitere Vermarktung Bad Zwischenahns mit 
aufzunehmen. Das Thema Janosch sollte als Querschnittsthema nicht nur für Kinder be-
spielt werden, sondern sich in verschiedenen Bereichen wiederfinden. Auf lange Sicht ge-
sehen könnten verschiedenste Bereiche das Thema aufgreifen. So können zum Beispiel 
thematische Führungen von den Gästeführern erarbeitet werden (Erlebnisreise mit Tiger, 
Ente, Bär und Co. als Führung für Familien, Stationen aus Janoschs Leben für Erwachse-
ne), zur Einweihung könnte das Janosch-Musical oder Theaterstück von Schülern aufge-
führt werden, langfristig könnte ein „Janosch-Preis“ für Geschichten oder Bilder etabliert 
werden, in der Gastronomie könnten Kindergerichte umbenannt werden („Tigerteller“,  Tige-
renten-Pommes“).  
 
Auf großes Interesse würde sicherlich auch die Einrichtung eines Briefkastens am Ein-
raumhaus stoßen, wo Kinder ihre Briefe an Tiger und Bär einwerfen können und natürlich 



Antworten bekommen. Das Kinderfest zur Zwischenahner Woche könnte jährlich das Motto 
Janosch haben (Janosch-Olympiade, Tigerenten angeln, Frosch-Hüpfen, Schatzsuche 
„Komm wir finden einen Schatz“). Lizenzabhängig sollte auch über eine eigene Souvenir-
Kollektion mit Janosch-Motiven nachgedacht werden (Urlaub machen wo die Tigerente 
zuhause ist …. Bad Zwischenahn ist Panama…) 
 
Dies ist eine erste Ideensammlung der BTG, die in der Sitzung von Frau Schuler vorgestellt 
und zur Diskussion gestellt wird. Abhängig vom Ergebnis der Beratung sollen in einem 
zweiten Schritt die Realisierungsmöglichkeiten näher untersucht und Kosten ermittelt wer-
den, die dann im Haushalt 2022 zur Verfügung gestellt werden müssten.  
 
Unabhängig von diesen Überlegungen wird zurzeit in den Gremien auch darüber nachge-
dacht, den neuen Kindergarten südlich der Eyhauser Allee nach Janosch zu benennen. 
 
 
 
 
Anlagen: 
 

- Antrag der SPD-Fraktion vom 10.3.2021 
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